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Kurztitel 
 
HKK-Maßnahme 111 "Straffung der Schulentwicklungsplanung unter wirtschaftlichen Aspekten - 
BbS" 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Durch die vom Stadtrat am 05.02.2004 (Beschl.Nr. 2953-79(III)04) beschlossene 
Optimierung der Schulentwicklungsplanung in Bezug auf die Entwicklung bestandsfähiger 
Berufsschulstandorte an den Standorten Am Krökentor, A.-Vater-Straße, Salzmannstraße 
und Alt Westerhüsen werden die Schulanlagen an den Standorten P.-Paul-Straße, 
Halberstädter Straße, Leibnizstraße und Lorenzweg schrittweise im Zeitraum von 2007 bis 
2010 aufgegeben.  

2. Durch die Aufgabe der o. g. Standorte werden nachfolgende Einsparungen wirksam: 
 

pro Jahr  kumulativ  
• 2007    25.000 EUR     25.000 EUR 
• 2008  110.000 EUR  135.000 EUR 
• 2009  146.000 EUR  281.000 EUR 
• 2010  220.000 EUR   501.000 EUR 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

 x  2007  JA x NEIN  
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
Einsparsumme     
Euro  501.000 EUR Euro   Euro   Euro    ab 2007 

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt: x  Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

1.781.100 EUR   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-       2008 115.000 EUR  
haushalt im Jahr haushalt im Jahr       2009 146.000 EUR  
     mit   Euro      mit  Euro       2010 220.000 EUR  
   Minderausgaben 
Haushaltsstellen Haushaltsstellen  1.24000.540000 
Minderausgabe 25.000 EUR      
1.24000.540000   Mehrausgabe 5.000 EUR 2008 
 Prioritäten-Nr.:    1.35000.540000 

 
 
Termin Oktober 2007 
 
 
 
federführendes/r 
Amt/FB 

Sachbearbeiter 
Frau Krankemann 

Unterschrift AL/FBL 
 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

 
Unterschrift 
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Begründung: 
Der Stadtrat hat am 05.02.2004 (Beschl.Nr.: 2953-79(III)04) den mittelfristigen 
Schulentwicklungsplan 2004/05- 2008/09 beschlossen. Unter Abschnitt E „Berufsbildende Schulen 
(Punkt 31)“ wurde dargestellt:  
„Die Standorte Am Krökentor ... , A.-Vater-Straße ... , Salzmannstraße ... und Alt Westerhüsen ... 
werden als bestandsfähige Berufsschulstandorte entwickelt.“ 
Im Begründungsteil der obigen Drucksache wurde u. a. erläutert, wie unter Beachtung des 
einsetzenden Geburtenrückganges die Veränderungen den Bereich der Berufsbildenden Schulen 
erreichen werden. In der damaligen Einschätzung wurde davon ausgegangen, dass erste 
Veränderungen voraussichtlich 2008/09 zu erwarten sind. 
 
Unter Zugrundelegung der bekannten Faktoren, wie z. B. Geburtenentwicklung, Lehrstellen- u. 
Arbeitsmarksituation, ist die Möglichkeit einer schrittweise Reduzierung der BbS-Standorte bereits 
früher eingetreten und die Zielsetzung – Entwicklung bestandsfähiger Standorte – kann  bereits ab 
2007 umgesetzt werden und wird im Rahmen der vorliegenden Drucksache mit dem konkreten 
Einsparpotential für die einzelnen Standorte untersetzt. 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg wird damit auch in Zukunft über ein leistungsfähiges System  
berufsbildender Schulen verfügen, das ein vielfältiges Angebot an Bildungsgängen/Schulformen 
anbietet und das die regionale und überregionale Verantwortung der Landeshauptstadt Magdeburg 
und seine Außenwirkung als Oberzentrum im vollen Umfang erfüllt. 
 
1. Schließung des Standortes Peter-Paul-Straße 34, Außenstelle der BbS I, zum 

Schuljahresende 2006/2007 
 
Im Zusammenhang mit der Nachnutzung und Übertragung (DS 0238/07) des Standortes Peter-Paul-
Straße 34 an den Träger Stiftung evangelische Jugendhilfe St. Johannis Bernburg wird der Standort 
zum Ende des Schuljahres 2006/07 als BbS-Standort geschlossen. Die Fortführung der Ausbildung 
erfolgt an den Standorten Lorenzweg und A.-Vater-Straße. Damit erfolgt eine vorzeitige Schließung 
des Standortes. 
 
Die Stadt trägt noch für ein Schuljahr (2007/2008) die Bewirtschaftungskosten als indirekten 
Zuschuss an den freien Träger. Danach werden die Bewirtschaftungskosten durch den Träger selbst 
getragen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Bewirtschaftungskosten laut Plan 2007: 78.000 EUR 
abzüglich Kosten nach Aufgabe Standort:          0 EUR 
 
Einsparpotential:    78.000 EUR davon 32.000 EUR in 2008 
        davon 46.000 EUR in 2009 
 
 
2. Schließung des Standortes Halberstädter Straße 185, Außenstelle der BbS II (ehem. BbS 

VII), zum Schuljahresende 2006/2007 
  
Mit dem Abschluss der Sanierung der relevanten Fachräume im Schulkomplex Salzmannstraße 
konnte die Außenstelle der BbS II (ehem. BbS VII) bereits vor Ende des Schuljahres 2006/07 
aufgegeben werden. Da keine weitere Nachnutzung erfolgt, werden unter Beachtung verbleibender 
Leerstandkosten bereits ab 2007 Bewirtschaftungskosten eingespart. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Bewirtschaftungskosten laut Plan 2007: 69.000 EUR 
abzüglich verbleibende Leerstandskosten:   4.000 EUR 
 
Einsparpotential:    65.000 EUR davon 25.000 EUR in 2007 
        davon 40.000 EUR in 2008 
 
 
3. Umzug der Volkshochschule in den nach dem Schuljahr 2005/2006 bereits geschlossenen 

Standort Leibnizstraße 23, Hauptsitz der BbS II; Aufgabe des bisherigen Standortes der 
Volkshochschule an der Leiterstraße ab Januar 2008  

 
Mit dem Baufortschritt im neuen Hauptsitz (Salzmannstraße) bzw. dem Vorhalten von Kapazitäten 
am Auslagerungsobjekt (Bodestraße) wurde der Standort Leibnizstraße der BbS II zum Ende des 
Schuljahres 2005/06 geschlossen. 
Gegenwärtig erfolgt die schrittweise Herrichtung des Standortes zur Nutzung durch die 
Volkshochschule. Der Eb KGm geht davon aus, dass ein Nutzungsbeginn für die VHS am Standort 
Leibnizstraße ab Januar 2008 möglich ist. 
 
Durch den Verkauf des Gebäudekomplexes Leiterstraße an das Justizzentrum werden am jetzigen 
Standort der Volkshochschule Bewirtschaftungskosten in Höhe von 78.000 EUR frei, wobei die 
Weiterbewirtschaftung der zwei Sporthallen mit 30.000 EUR zu beachten ist. Somit verbleibt für 
diesen Standort ein Einsparpotential von 48.000 EUR  
Bei Nutzung des Standortes Leibnizstraße durch die Volkshochschule ist gleichzeitig ein Aufwuchs 
bei den bisherigen Bewirtschaftungskosten von 10.000 EUR zu erwarten. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Bewirtschaftungskosten laut Plan 2007:   78.000 EUR am Standort Leiterstraße 
        43.000 EUR am Standort Leibnizstraße 
    gesamt: 121.000 EUR 
abzüglich 2 Sporthallen Leiterstraße:  - 30.000 EUR 
abzüglich neue BK Standort Leibnizstr.: - 53.000 EUR 
 
Einsparpotential:      38.000 EUR in 2008  
 
 
4. Schließung Standort Schilfbreite 5/5a, Außenstelle der BbS II, zum Schuljahresende 

2008/2009 
 
Am Standort Schilfbreite 5/5a befinden sich 2 Schulgebäude. Trotz der Kapazitäten an den 
Standorten Salzmannstraße und Bodestraße ist unter Beachtung der sich immer noch darstellenden 
Tendenz des Schüleranstiegs im Bereich der ausbildungsplatzvorbereitenden Bildungsgänge, wie 
Berufsvorbereitungsjahr und Berufsgrundbildungsjahr, eine sofortige Aufgabe des Standortes 
Schilfbreite nicht möglich. Nach den gegenwärtigen Erkenntnissen ist eine Standortaufgabe der 
Objekte Schilfbreite nur unter der Prämisse der Weiternutzung des Standortes Bodestraße und nicht 
vor Ablauf des Schuljahres 2008/09 zu realisieren. 
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Finanzielle Auswirkung: 
 
Bewirtschaftungskosten laut Plan 2007: 220.000 EUR 
abzüglich Sporthalle:    - 20.000 EUR 
abzüglich Leerstandskosten:   - 40.000 EUR 
 
Einsparpotential:    160.000 EUR davon   50.000 EUR in 2009 
        davon 110.000 EUR in 2010  
 
 
5. Schließung Standort Lorenzweg 81, Hauptstandort der BbS I, zum Schuljahresende 

2009/2010 
 
Die BbS I nutzt im Komplex Lorenzweg 2 ½ Schulgebäude. Durch die unter Punkt 1 dargestellte  
vorgezogene Aufgabe der Außenstelle in der Peter-Paul-Straße ist eine Standortaufgabe Lorenzweg 
erst frühestens ab Schuljahresbeginn 2009/2010 möglich. 
Ebenso besteht eine enge Abhängigkeit mit der Sanierung des Gebäudeteiles Am Krökentor Haus 
A, welches im Rahmen der Schulsanierungen über das PPP- Modell (Paket 1) erfolgen soll. Als 
Nutzungsbeginn für die Schulgebäude im Paket 1 und damit auch für das Haus A, ist frühestens das 
Schuljahr 2009/10 möglich. Die Fertigstellung des Gebäudeteiles Haus A ist die grundlegende 
Voraussetzung für alle weiteren Umzüge und Gebäudeaufgaben am Standort Lorenzweg.       
Wird der Schulbetrieb am Standort Lorenzweg ganz aufgegeben, können unter Beachtung der 
verbleibenden Leerstandskosten in Höhe von 40.000 EUR und der Weiterbetreibung der beiden 
Sporthallen mit Betriebskosten von 80.000 EUR dann 220.000 EUR Bewirtschaftungskosten ab 
2009/2010 eingespart werden.  
Bei Nutzung des Gebäudes A durch die BBS III am Standort Krökentor ist mit einem Aufwuchs 
von 60.000 EUR zu rechnen. 
Damit ergibt sich ein Einsparpotential von 160.000 EUR, was sich bei Einhaltung des o.g. 
zeitlichen Ablaufes in 2009 anteilig 50.000 EUR und 2010 anteilig 110.000 EUR aufgliedert. 
 
Finanzielle Auswirkung: 
 
Bewirtschaftungskosten laut Plan 2007:  340.000 EUR am Standort Lorenzweg 
       
    gesamt:  340.000 EUR 
abzüglich 2 Sporthallen Lorenzweg:            -   80.000 EUR  
abzüglich Leerstandskosten Lorenzweg:       -   40.000 EUR 
abzüglich zusätzl. Kosten Standort Krökentor :      -   60.000 EUR 
 
Einsparpotential:     160.000   EUR  davon   50.000 EUR in 2009 
           davon 110.000 EUR in 2010
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Bezogen auf alle 5 Standorte ergibt sich insgesamt ein Einsparpotential von 501.000 EUR: 
 

Standort 2007 2008 2009 2010 gesamt 
 in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

Peter-Paul-Str.  32.000 46.000  78.000 
Halberstädter 
Str. 

25.000 40.000   65.000 

Leiterstraße/ 
Weiternutzung 
Leibnizstraße 

 48.000 
abzgl. Aufwuchs 

-10.000 

  38.000 

Schilfbreite   50.000 110.000 160.000 
Lorenzweg 
abzgl. 
Aufwuchs 
Krökentor 

  70.000 
abzgl. Aufwuchs 

-20.000 

150.000 
abzgl. Aufwuchs 

-40.000 

160.000 

Summe 
ProJahr 

25.000 110.000 146.000 220.000 501.000 
 

Kumulative 
Summe 

25.000 135.000 281.000 501.000  

 
 
 
 
 
 
 
 




